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In der Überzeugung, dass auch
der zweite Aktionstag dieser
Art am 16. Mai dieses Jahres
ein voller Erfolg wird, habe ich
auch die Unternehmen unserer
Firmengruppe geöffnet. 
Mit mir machen viele weite-
re Handwerksbetriebe ihre Tü-
ren auf und setzen damit ein
deutliches Zeichen für die Zu-
kunft des Wirtschaftsstandor-
tes Brandenburg. Gemeinsam
möchten wir zeigen, welches
Potenzial im Handwerk steckt,
wie vielfältig die Branchen
und wie modern die einzel-
nen Firmen und ihre Innova-
tionen sind. 
Gerade für junge Leute mit
Geschick und Begeisterung ist
dieser Tag eine gute Gelegen-
heit, sich gleich vor Ort da-
von zu überzeugen und ein 
Teil dieser lebendigen Wirt-
schaftsregion zu werden. 
Von Führungen über Berufs-
beratungen bis hin zu Mit-
machaktionen wird an diesem
Samstag allerhand für Besu-
cher geboten. Deshalb möch-
te ich Sie ausdrücklich ermu-
tigen, dabei zu sein und live
Antworten auf Fragen zu er-
leben, die Sie schon immer
einmal interessiert haben. Er-
fahren Sie was Handwerker
von heute sind und was Sie
leisten - für die Menschen und
die Region. 
Ein herzliches Dankeschön
gilt den Gastgebern unter mei-
nen Handwerkskollegen, ein
Willkommen allen neugieri-
gen Lausitzern in Stadt und
Land.

Iris Helbeck ist Vorstands-
mitglied der Handwerks-
kammer und Geschäftsfüh-
rerin der Forster Industrie-
und Kesselreinigung GmbH

Solide fachliche Ausbildung ist der Einstieg zum Aufstieg im Handwerk
Fit für die Selbständigkeit (modularer Existenzgründerlehrgang) Beginn 26. Mai  
Beschwerdemanagement - als Chance der Kundenbindung Beginn 4. Juni  
Sicherer Umgang mit Motorkettensägen               Beginn 8. Juni  
Rechtsgrundlagen der Berufsausbildung                Beginn 3. Juli 

Jubiläen
Termine 

Personalien

Die nächste Seite „Handwerk
in der Lausitz“ erscheint am
13. Juni. Kontakt zur Redak-
tion finden Sie unter 
handwerk@cga-verlag.de

Wort des Meisters

Handwerk in der Lausitz
8 9. MAI 2009

Tel. (0355) 79 23 45

Fax (0355) 79 23 70

Schillerstraße 65 • 03046 Cottbus
www.boehme-montage.de

mit 20%
Frühjahrsrabatt

Besuchen Sie uns in unseren 
neuen Ausstellungsräumen!
Mo - Fr 8.00 - 16.00 Uhr
und nach Vereinbarung
Wir beraten Sie gern!

Markisen

Wintergärten 

Terrassendächer

Klemmmarkisen
Fallarmmarkisen
Gelenkarmmarkisen

Rahmen
Türen
Rollos

70 21 17
Straße der Jugend 3-4  03046 Cottbus �

Geburtstage:

75. Geburtstag: Metallblas-
instrumentenmacher Die-
trich Groiß, Cottbus (27.
Mai), Ofenbauermeister Ger-
hard Kalischke, Schmo-
grow-Fehrow (13. Juni)
70. Geburtstag: Metallbau-
er Fritz Schaller, Briesen
(11. Juni)
65. Geburtstag: Meister für
Meliorationswesen Rainer
Beer, Forst (18. Mai), Mau-
rermeister Hartwin Neu-
mann, Schenkendöbern (24.
Mai), Geschäftsführer Gert
Griesbach, Griesbach
GmbH, Cottbus (26. Mai),
Elektroinstallateurmeister
Erwin Müller, Kolkwitz (27.
Mai), Kosmetikermeisterin
Karin Smolny, Cottbus (28.
Mai), Elektroinstallations-
meister Joachim Wolf, Forst
(2. Juni), Drechsler Wolfgang
Pötzschke, Drebkau (24. Juni)
60. Geburtstag: Schornst-
einfegermeister Jürgen
Frischke, Cottbus (29. Mai),
Kraftfahrzeugtechniker Gün-
ter Gertz, Drebkau (30. Mai),
Meister für Ausbau Wolfgang
Berger, Cottbus (30. Mai),
Malermeister Siegfried Rös-
sel, Schenkendöbern (1. Juni),
Gas- und Wasserinstallateur-
meister Karl-Heinz Koalick,
Hornow-Wadelsdorf (8.
Juni), Ingenieur Klaus-Die-
ter Noack, Spremberg (12.
Juni), Rundfunk- und Fern-
sehmechanikermeister Gün-
ther Krautz, Spremberg (12.
Juni)
Meisterjubiläen:

50 Jahre Meister: Schuh-
machermeister Peter
Grimm, Guben (26. Mai),
Uhrmachermeisterin Karin
Fiedermann, Cottbus (27.
Mai)
45 Jahre Meister: Kraft-
fahrzeugmeister Joachim
Schmelling, Kolkwitz (23.
Mai), Bäckermeister Günter
Jurischk, Cottbus (2. Juni)
30 Jahre Meister: Bäcker-
meister Gerd Hanuschka,
Werben (11. Juni)
25 Jahre Meister: Elektro-
installateurmeister Gerd Il-
lert, Guben (7. Juni)
Firmenjubiläen:

80-jähriges Bestehen: Flei-
scherei Britza, Inh. Christi-
an Donath, Cottbus (1. Juni)
45 Jahre: Raumausstatter-
meister Frieder Kottusch, /
Raumausstatter Werner
Hummel, Cottbus (1. Juni)
30 Jahre: Bauunternehmen
Friedrich Georg Lehmann,
Kolkwitz (1.6), Installateur-
und Heizungsbauermeister
Mike Schulz, Kolkwitz (1.6.) 

Cottbus (h.) Ein bewegender
und historischer Moment für
das Handwerk Südbranden-
burgs: Die Handwerkskammer
Cottbus (HWK) erhält eine ei-
gene Fahne, die im Rahmen der
39. Vollversammlung am Don-
nerstag geweiht wurde. 
Die Mitglieder der Vollver-
sammlung schritten, angeführt
vom Präsidenten Peter Dreißig,
gemeinsam mit Vertretern der
Innungen des Kammerbezirks
Cottbus am sonnigen Abend ge-
gen 18 Uhr vom Handwerker-
haus über den belebten Altmarkt
zum Stadthaus. An der Stirn-
seite des Stadtverordnetensaa-
les gruppierten sich die Träger
der 16 Innungsfahnen. Unter
dem großen Wappenkrebs war
ein Altartisch mit Kreuz, bren-
nenden Kerzen und Blumen-
schmuck aufgebaut.  
„Fahnen sind Bestandteil der

Historischer Moment für das Südbrandenburgische Handwerk: Kammerpräsident Peter Dreißig im historischen Cottbuser Stadt-
verordnetensaal bei der Weihe der neuen, königsblauen Kammerfahne mit dem gestickten Bild des Cottbuser Handwerker-
hauses und den goldenen Worten: „Gott schütze das ehrbare Handwerk“                                                            Fotos: J. Heinrich

Neuer Innungs-Obermeister
Thomas Fuchs jetzt im Amt von Klaus Kutscher

Innungsobermeister Thomas
Fuchs            Foto: Michaelis

Die Elektromaschinenbauer-In-
nung Cottbus hat ihren neuen
Obermeister gewählt. Der 42-
jährige Elektromaschinenbau-
ermeister Thomas Fuchs ist
jüngstes Mitglied der Innung. Er
erhielt einstimmig das Vertrau-

en. - Der alte Amtsinhaber der
Elektromaschinenbauer-In-
nung, Ehrenobermeister Klaus
Kutscher, hatte sich aus Alters-
gründen nicht  zur Wahl gestellt.

Die Kammer weihte ihre neue Standesfahne
Bewegender ökumenischer Handwerks-Gottesdienst im Cottbuser Stadthaus / Obermeister der

Innungen erwiesen ihrer Kammer die Ehre / Innungen wollen stabile Werte an Jugend vermitteln

Jahrhunderte alten Handwer-
kertradition und auch die Hand-
werkskammer möchte mit ih-
rem Banner solche Werte
pflegen und an die Jugend
weitervermitteln. Gerade in
schnelllebigen Zeiten ist es be-
deutsam, dass sich das Hand-
werk auf seine Traditionen be-
sinnt“, hatte Peter Dreißig zuvor
erklärt. Wie sehr das Handwerk
mit ihm inhaltlich überein-
stimmt, zeigte sich daran, dass
alle 42 Innungsobermeister ka-
men, um hier die neue Fahne
zu ehren.
Jeweils zwei Schornsteinfeger,
Fleischer- und Zimmererlehr-
linge in Berufskleidung wahr-
ten zunächst das Geheimnis des
verhüllten Banners, das dann
unter Beifall in den Raum ge-
tragen wurde.
Die Andacht und Weihe nahmen
im ökumenischen Gottesdienst

Pfarrer Christoph Polster von
der Evangelischen Gemeinde
St. Nikolai und Propst Thomas
Besch, Propsteikirche St. Ma-
ria Friedenskönigin, vor.
Der Altar war umrahmt von
Fahnen: links die Dachdecker,
Maurer, Straßen- und Tiefbau-
er, Bäcker und Sanitärhand-
werker; dann die über hundert
Jahre alte Fahne der Malerin-
nung, die Metallbauer und Zim-
merer,  ganz rechts die Schorn-

steinfeger und Fleischer. Pfarrer
Polster sprach mit Hochach-
tung vom Fleiß im Handwerk.
„Aber“, so erinnerte er im Sin-
ne des Zimmermann-Sohnes
„der uns das Beten lehrte: Glück
und Gesundheit haben wir nicht
allein in der Hand.“
Die Innungsobermeister erwie-
sen nach dem Gebet mit ihren
Standarten der neuen Fahne die
Ehre und schmückten den gol-
denen Kranz mit Treuezeichen.

Bernd Vorwerk, Obermeister der Innung des Elektrohandwerks,
heftet das Band seiner Innung zum Zeichen handwerklicher
Verbundenheit an die geneigte Fahne der Kammer


